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ZAHNIMPLANTATE VON CAMLOG – 
MEDIZINPRODUKTE „MADE IN GERMANY“  

FÜR IHR WOHLBEFINDEN 

UND EINE NATÜRLICHE AUSSTRAHLUNG.



PERSÖNLICHE ANGABEN

Geburtsdatum

Liebe Patientin, lieber Patient,

dieser Implantatpass dokumentiert, dass Sie hochwertige Zahnimplantate  
von CAMLOG erhalten haben. Bitte bewahren Sie ihn auf und bringen Sie ihn  
zur Implantatbehandlung mit.

Mit freundlichen Grüßen 
Ihr Praxisteam

Straße/Nr.

PLZ Ort

Krankenversicherung

Nachname Vorname

ZAHNIMPLANTATE VON CAMLOG – 
MEDIZINPRODUKTE „MADE IN GERMANY“  

FÜR IHR WOHLBEFINDEN 

UND EINE NATÜRLICHE AUSSTRAHLUNG.
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Eine Implantattherapie dient der Verbesserung der Mundgesundheit und der  

Steigerung der Lebensqualität. Damit Sie lange Freude an Ihrer Implantat­

versorgung haben, bitten wir Sie um Beachtung der fünf folgenden Hinweise.

KAPITEL

12 | 13

DIAGNOSE

1
Bevor die Entscheidung zugunsten einer Im-

plantatversorgung getroffen werden kann, 

wird der Zahnarzt eine Bewertung der indivi-

duellen Ausgangssituation vornehmen. Hierfür 

werden Röntgenbilder und Modelle angefertigt 

oder auch spezielle Funktionstests durchge-

führt. Im Rahmen dieser Untersuchungen wer-

den die möglichen alternativen Versorgungs-

möglichkeiten analysiert. Fragen Sie nach 

Vorteilen, Nachteilen und eventuelle Risiken. 

Ihr Zahnarzt wird diese zusammen mit Ihnen 

sorgfältig abwägen und mit Ihnen besprechen.

VORBEHANDLUNG

2
Eine Implantattherapie stellt eine hochwertige 

Versorgung dar. Sie dient der Verbesserung der 

Mundgesundheit und der Steigerung der Le-

bensqualität. Nach der Entscheidung für eine 

Implantatversorgung sind in der Regel vor der 

Implantation Vorbehandlungen notwendig: zum 

Beispiel die Beseitigung von Karies oder Zahn-

fleischtaschen, kieferorthopädische Zahnregu-

lierungen oder Knochenaufbauten. Die Vorbe-

handlungen dienen dazu, die Implantattherapie 

sicher zum Erfolg zu führen. Sie sind sehr wich-

tig, um Ihre Zahngesundheit langfristig zu ver-

bessern.  

Sie können durch Ihre aktive Mitarbeit bereits in 

dieser Phase viel zum Erfolg Ihrer späteren Im-

plantatversorgung beitragen. Ihr Praxisteam 

wird Ihnen bei Bedarf frühzeitig entsprechende 

Empfehlungen aussprechen. 

Röntgenaufnahme DVT-Bild Knochenaufbau Sinuslift im Querschnitt

Platzhalter

DVT-Bild

Pflegevorbehandlungen

DIREKT NACH DER OPERATION:

•	Das Operationsgebiet äußerlich kühlen.

•	Anstrengungen, z. B. schweres Heben oder Sport, vermeiden.

•	Nicht Rauchen! Keinen Alkohol trinken!

•	Keinen Kaffee, Schwarztee oder Cola trinken.

•	Erst wenn Sie wieder volles Gefühl im Operationsgebiet haben,  
	 können Sie weiche Nahrung zu sich nehmen.

HINWEISE

KAPITEL
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DIE ERSTE WOCHE NACH DER IMPLANTATION:

• Körperliche Anstrengungen vermeiden.

• Kauen Sie nicht im Implantatbereich. Falls Sie Prothesenträger  
	 sind und Ihre Zahnprothese auf das Operationsgebiet drückt,  
	 diese bis zur ersten Kontrolluntersuchung nicht einsetzen.

• Spülen Sie nach jeder Nahrungsaufnahme den Mund vorsichtig 
	 mit lauwarmem Wasser.

• Putzen Sie Ihre Zähne regelmäßig, sparen Sie aber den  
	 Implantatbereich aus.

• Benutzen Sie keine Munddusche oder elektrische Zahnbürste im 	
	 Operationsgebiet.

• Bei Schmerzen, insbesondere klopfender Art, sollten Sie sofort 	
	 Ihren Zahnarzt aufsuchen.

• Fragen Sie Ihren Zahnarzt zur Verwendung antibakterieller  
	 Mundspüllösungen.

• Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Ihren Zahnarzt.
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KAPITEL
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IMPLANTATION

3
Auch wenn allein in Deutschland jährlich über 

eine Million Zahnimplantate eingesetzt werden 

und von einem Routineeingriff gesprochen wer-

den kann, darf nicht vergessen werden, dass 

eine Implantation ein chirurgischer Eingriff ist. 

Bereits im Moment der Implantation entsteht 

eine erste stabile Verbindung zum Knochen. 

Wichtig ist, dass möglichst viel gut durchblute-

ter Knochen vorhanden ist, der das Implantat 

umschließt. In den Wochen nach der Implantati-

on verbinden sich dann die Knochenaufbauzel-

len von allen Seiten mit der Implantatoberfläche. 

Dieser Vorgang wird als Osseointegration be-

zeichnet. 

Was man vor und nach der Implantation zu be-

achten hat, erläutert Ihnen Ihr Zahnarzt. Nach 

der Implantation erhalten Sie von Ihrem Praxi-

steam Ihren persönlichen CAMLOG Implantat-

pass ausgehändigt. Darin ist das bei Ihnen ver-

wendete CAMLOG Qualitätsimplantat rück- 

verfolgbar dokumentiert. Es bescheinigt den 

Einsatz eines hochwertigen und einwandfreien 

Medizinprodukts.

Implantation im Querschnitt: Aufklappen Implantation im Querschnitt: Bohren Implantation im Querschnitt: Gingivaformer

Implantation im Querschnitt: Fertige Versorgung

Implantation im Querschnitt: Einheilen

KAPITEL
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EINGLIEDERUNG

4
Nachdem das Zahnimplantat eingesetzt ist, 

dauert es einige Wochen, bis sich die Knochen-

wachstumszellen mit dem Implantat verbunden 

haben. Diese Zeit wird genutzt, um Ihre neuen 

Zähne herzustellen. 

Um ein funktionell und ästhetisch bestmögli-

ches Behandlungsergebnis zu erzielen, können 

Zwischenschritte erforderlich sein, über die Sie 

Ihr Praxisteam frühzeitig informieren wird. 

Bei der Anprobe ist das Ziel - der neue Zahn - 

fast erreicht. Nach Kontrolle der Funktion und 

der ästhetischen Wirkung kann der Zahnersatz 

endgültig befestigt werden. Nun ist der neue 

Zahn voll funktionsfähig, er kann belastet wer-

den und natürlich auch voller Stolz gezeigt wer-

den.

Zahnloser UK mit vier Implantaten

Zahnloser UK mit vier Implantaten

Zahnloser UK mit Stegversorgung 

Zahnloser UK mit Kugelankerversorgung

Zahnloser UK mit LocatorversorgungZahnloser UK mit Doppelkronenversorgung

Zahnloser UK mit aufgesetzter Prothese 

NACH DER NAHTENTFERNUNG:

• Lassen Sie das Implantat völlig in Ruhe einheilen 
	 (nicht mit der Zunge oder den Fingern berühren).

• Putzen Sie den Bereich um das Implantat so,  
	 wie es Ihnen Ihr Praxisteam gezeigt hat.

NACH DER FREILEGUNG DES IMPLANTATS:

• Beachten Sie die gleichen Vorkehrungen wie in  
	 der ersten Woche nach der Implantation (Punkt 2).



NACH DER PROTHETISCHEN VERSORGUNG  
DER IMPLANTATE:

• Implantate erfordern eine konsequente Mundhygiene, 		
	 damit sie langfristig und erfolgreich ihre Funktion erfüllen können.	
	 Beachten Sie die Mundhygiene-Instruktionen Ihres Zahnarztes 
	 und nutzen Sie die Möglichkeit der professionellen Zahnreinigung 	
	 (PZR). Lassen Sie Zähne und Implantate regelmäßig überprüfen.  
	 Ihr Zahnarzt wird Sie über das Kontrollprogramm informieren.
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ERFOLGSSICHERUNG

5
Wie natürliche Zähne benötigen auch Implan-

tatversorgungen gründliche Pflege. Da das Im-

plantat im Kiefer verankert ist, konzentrieren 

sich die Pflegemaßnahmen auf die Übergangs-

bereiche und den Zahnersatz selbst. Gute Reini-

gung und regelmäßige Kontrollen sichern den 

langfristigen Erfolg einer Implantatversorgung.

Wenn der Zahnersatz auf Ihren Implantaten we-

der ausreichend gepflegt, noch von Zahnbelä-

gen befreit wird, können Zahnfleischentzündun-

gen und Zahnfleischtaschen entstehen. Damit 

sind die Implantate weniger gut geschützt und 

können auf Dauer Schaden nehmen. Beugen Sie 

diesem Risiko durch regelmäßige Pflege vor!

Neben der täglichen Zahnpflege mit Zahnbürste 

und anderen Hilfsmitteln zur Reinigung der 

Zahnzwischenräume, ist die professionelle 

Zahnreinigung (PZR) in der Zahnarztpraxis die 

beste Investition in die Lebensdauer Ihrer Im-

plantate. 

Lassen Sie sich von Ihrem Zahnarzt und seinem 

Praxisteam ausführlich über Pflege, Reinigungs-

hilfsmittel und deren Anwendung beraten. Re-

gelmäßige Kontrolltermine steigern zusätzlich 

den Langzeiterfolg Ihrer Implantate, so dass Sie 

lange Freude an Ihrer Implantatversorgung ha-

ben werden. 

Camlog® Implantatpass

Freiendlücke fertige Versorgung Schaltlücke fertige Versorgung

Zahnloser UK mit BrückenversorgungenZahnloser OK mit Brückenversorgung an einem Stück
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CHIRURGIE mit einem original Zahnimplantat von CAMLOG

PROTHETIK von CAMLOG

Region

LOT (Chargen-Nr.)

Freilegungsdatum

Implantattyp

Implantationsdatum

Implantatdurchmesser

Implantatlänge

Aufbau (Typ)

LOT (Chargen-Nr.)

verschraubt zementiert abnehmbar

Suprastruktur:

Eingliederungsdatum

Befestigungsmaterial

Praxisstempel

AUFKLEBER

Praxisstempel

AUFKLEBER
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Produktname

Manufacturer

Region

Datum

REF

LOT (Chargen-Nr.)

Produktname

Manufacturer

Region

Datum

REF

LOT (Chargen-Nr.)
Praxisstempel

AUFKLEBER

Praxisstempel

AUFKLEBER

BIOMATERIAL von BioHorizons/CAMLOG

MEMBRAN von BioHorizons/CAMLOG
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BIOMATERIAL von BioHorizons/CAMLOG

MEMBRAN von BioHorizons/CAMLOG
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Deutschland 

CAMLOG Vertriebs GmbH 

Maybachstraße 5 

D-71299 Wimsheim 

info.de@camlog.com 

www.camlog.de

Headquarters 

CAMLOG Biotechnologies AG 

Margarethenstrasse 38 

CH-4053 Basel

X.
J6

79
2.

08
/2

01
7

patienten.camlog.de

MEHR INFORMATIONEN ÜBER ZAHNIMPLANTATE UND  
CAMLOG FINDEN SIE AUF UNSERER PATIENTENWEBSEITE


